
Jesus erzählt vom Salz und vom Licht. 
 
Einmal sagte Jesus zu seinen Freunden: 
Ihr seid das Salz in der Welt. Salz ist salzig. Salziges Salz ist gut. 
Unsalziges Salz kann keiner gebrauchen, es ist kraftlos, es wird 
weggeworfen, es kommt auf den Müll. 
 
Jesus sagte: 
Ihr seid das Licht in der Welt. Alle Leute können das Licht sehen. 
In der Nacht könnt ihr sogar eine Stadt oben auf dem Berg 
sehen, weil in der Stadt das Licht leuchtet. 
 
Jesus sagte: 
Die Lampe ist zum Leuchten da, damit alle gut sehen können. 
Keiner stellt die Lampe unter den Tisch, weil es dann dunkel 
bleibt. Alle Menschen stellen die Lampe auf den Tisch. Dann 
wird es im Zimmer hell. 
Die Lampe leuchtet für alle Leute im Zimmer. Eine einzige 
Lampe macht das ganze Zimmer hell. 
 
Jesus sagte zu den Freunden: 
Wenn ihr zu den Menschen gut seid, leuchtet ihr auch. Eure 
guten Taten leuchten wie eine Lampe. Mit dieser Lampe 
können die Menschen Gott bemerken. Dann freuen sich die 
Menschen über Gott. Dann preisen die Menschen Gott im 
Himmel, weil Gott gut ist.  

Matthäus 5,13-16 
 
    Video von Salz und Licht: 
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Jesus spricht heute von Salz und Licht – zwei Dingen, die jeder kennt. 
Es sind zwei alltägliche Dinge. Aber es fehlt etwas, wenn diese beiden 
Dinge nicht da wären. Wenn wir kein Salz haben, schmeckt unser 
Essen nicht. Haben wir kein Licht, kommen wir in der Dunkelheit 
nicht zurecht. Wie wichtig Salz und Licht sind, merken wir erst, wenn 
sie fehlen. Jesus sagt heute, dass wir wie Salz und Licht sein sollen: 
Salz für die Erde und Licht für die Welt. Die Menschen leben auf der 
Erde. Wir sollen also für die Menschen in der Welt Salz und Licht 
werden. Erst mit Salz schmeckt etwas richtig gut. Ohne Salz ist es 
fade und langweilig. Wir sollen also dafür sorgen, dass die Menschen 
gut leben können. Weil wir das Salz sind, ist es wichtig, dass wir 
selbst handeln. Wenn wir es nicht tun, fehlt etwas. Jedes noch so 
kleine Salzkorn zählt. Schau dir einmal Salzkörner an, wie klein sie 
sind. Und doch hat jedes Salzkorn seinen Geschmack. Probier es aus. 
Jeder ist wichtig! Jeder, der gut handelt, ist wie ein Licht für andere. 
Dabei braucht man kein Leuchtturm sein. Wenn es ganz dunkel ist, 
genügt schon ein kleines Streichholz oder ein kleiner Funke und es 
wird heller. Auch die kleinen Dinge zählen. Wenn aber jemand nur an 
sich denkt, ist er wie eine Kerze, die ihr Licht für sich behalten 
möchte. Probier es aus: Entzünde eine Kerze (natürlich nur, wenn 
Mama oder Papa dabei sind) und stelle sie unter einen Topf oder 
eine Tasse. Du wirst sehen, dass sie nach kurzer Zeit ausgeht. Licht 
kann man nicht für sich behalten. Dann verliert man es. Licht wird 
nur größer, wenn man es teilt. Das siehst du, wenn du eine 
brennende Kerze hast und eine andere an ihr entzündest. Schau, wie 
groß die Flamme wird. Salz der Erde und Licht der Welt – jeder ist 
wichtig und auch die kleine gute Tat macht die Welt heller. Komm 
und helfe mit! 
 
(Dr. Werner Kleine, Pastoralreferent) 
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Du benötigst dafür 
1 Esslöffel   Nimm dir einen Erwachsenen 
3 gleiche Trinkgläser  zu Hilfe! 
1 Liter Wasser 
2 rohe (frische!) Eier 
3 EL Kochsalz. 
  
Und so machst du das Experiment 
  

1) Stelle zwei gleiche Trinkgläser nebeneinander auf und lege 
mittels des Esslöffels je ein rohes Ei auf den Glasboden. 
  

2) Du darfst nun in eines der Gläser vorsichtig Wasser einfüllen 
(mit Hilfe des dritten Trinkglases) bis knapp unter den Rand. 
Nichts geschieht - das Ei bleibt am Glasboden liegen. 
  

3) Fülle das dritte Glas erneut mit Wasser. Nun rühre zwei bis drei 
Esslöffel voll Kochsalz dort hinein, bis möglichst keine Salzkörner 
mehr am Boden des Glases liegen. 
  

4) Anschließend darfst du dieses Salzwasser vorsichtig in das noch 
leere zweite Glas mit dem Ei eingießen. Hoppla - das Ei wird 
zusehends vom Glasboden hochgehoben und schwimmt schließlich 
knapp unter der Wasseroberfläche. 
  
Die Salzkraft trägt das Ei nach oben 
  

Das eingerührte Salz hat also ganz offensichtlich Kraft! Es trägt 
das Ei nach oben, das ohne das Salz am Boden liegen geblieben 
wäre. 
 
 
 Hier hast du noch Informationen zum Fest 
 Darstellung des Herrn am 2.Februar  
 

und zum Heiligen Blasius am 3. Februar: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Matthäus 5,13 ff 


